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Daten-Export in eine Excel-Arbeitsmappe

Uberblick

Erganzend zu den allgemeinen Exportmdglichkeiten erlaubt GKSPro den gezielten Export
ausgewahlter Daten in bestimmte Zellen einer bestehenden Excel-Tabelle. Hierdurch ist es
maoglich, vorhandene Excel-Auswertungen beliebiger Komplexitat mit Daten aus der GKSPro-
Datenbank zu speisen.

Vorgehensweise bei der Definition

Zunachst ist in geeigneter Weise eine Auswahl der zu exportierenden Daten vorzunehmen.
Hierzu wird die herkdémmliche Auswertungsdefinition in GKSPro genutzt (lesen Sie dazu ggf.
das Kapitel "Datenauswertung im Auswertungsbereich" in der GKSPro-Dokumentation).

Eine GKSPro-Auswertung kann immer als Tabelle dargestellt werden, wobei die einzelnen
Spalten (mit Ausnahme der ersten Spalte, welche die Bezugsreihe — z.B. die Messzeitpunkte —
enthalt) den beteiligten Messstellen entsprechen. Das Prinzip des hier beschriebenen Excel-
Exports besteht nun darin, dass diese Spalten an bestimmte Stellen der Excel-Zieltabelle
geschrieben werden. Die Definition des Zielortes erfolgt im Register "Extern" der Auswertungs-
bearbeitung (Menlpunkt BEARBEITEN im Kontextmenu des Auswertungsbereichs).

Die einzelnen Felder haben folgende Bedeutung:

Typ
Export-Typ; hier Excel.

Dateiname
Angabe der Excel-Arbeitsmappe, in die exportiert werden soll.

Bezugsspalte: Arbeitsblatt, Spaltenindex, Zeilenindex

Beschreibung der Zielposition der Bezugsdatenreihe (z.B. Messzeitpunkte) in der Excel-Tabelle.
Hierbei steht Spaltenindex 1 fur die Excel-Spalte A, Spaltenindex 2 fur die Excel-Spalte B usw..
Bei Ausflhrung des Exports werden die Daten ab der Zelle, die durch die Angaben festgelegt ist,
nach unten (spaltenweise) eingetragen.
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BEl Messreihe 1; Kontrollpunkt 1111 ;Iglil

Datenreihen | X—Achsel Y=Achsen | Allgemeinl Legendel Druck  BExtemn | Or-Diagrarmm Vektar—Diagramml Bilder | Texte |

Typ: Excel 'I
Dateiname: IC:\Meine Excel-Arbeitsmappexs

Bezugsspalte (z.B. Zeitspalte):

Arbeitshlatt Tabellel
Spaltenindex; 1
Stan-Zeilenindex: 9

Wenspalten:

Datenreihe IBauwerksUberwachung; Partal Mard; Oberflachen Messung: Messreihe 1; Kontrollpunkt 1111
Wert IMesswert

Arbeitshlatt:  [Tabellel
Spaltenindex: |2
Zeilenindex: 9|

Datensatz: I<| 4 || 1 bk | M |H€| von 3

Anderungen rickgangig |

Abbildung: Auswertungsdefinition, Register Extern

Wertspalten: Datenreihe, Wert

Festlegung der auszugebenden Datenreihen und des Datenwertes.

Das Hinzufligen von Datenreihen zur Auswertung sowie das Setzen von Parametern, die die Zu-
ordnung der Datenreihe zur Auswertung betreffen, erfolgt im Register "Datenreihen".

Wertspalten: Arbeitsblatt, Spaltenindex, Zeilenindex
Beschreibung der Zielposition der jeweiligen Datenreihe der Auswertung in der Excel-Tabelle.
Hierbei steht Spaltenindex 1 fur die Excel-Spalte A, Spaltenindex 2 fur die Excel-Spalte B usw..

Bei Ausflhrung des Exports werden die Daten ab der Zelle, die durch die Angaben festgelegt ist,
nach unten (spaltenweise) eingetragen.

Datenexport und Ergebnisanzeige
Rufen Sie dazu den MenUpunkt EXTERNE AUSWERTUNG im KontextmenU der Auswertung auf.
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Beispiel

Von vier Messstellen sei jeweils der mittlere Wert zu bilden und dieser in Abhangigkeit von der
Zeit darzustellen. Die Berechnung und Darstellung sollen in Excel erfolgen.

Hinweis: Moglich ware naturlich auch eine GKSPro-interne Realisierung auf Grundlage einer
Berechneten Messstelle.

£ _Prototypen

P Beispielprojekt

=8 Gebaude A
o-ff Temperatur

Offnen

IeL b
Cuplizieren 4
Yerschieben

Kopieren (Zwischenatblage)
Einflgen (Zwischenablage)
Exporteren (Datei)

b . . .

Importeren (Datei)

Ldschen

Info Datensatze
Berugswerte zeigen/editieren

Wertspringe zeigenfediteren

Diagramm »

Tabele b

Datenguele () einlesen \

Abbildung: Anlegen der Auswertung

Zundchst muss eine Auswertung im GKSPro-Auswertungsbereich angelegt werden, die die vier
Messreihen enthélt. Dazu werden die Messstellen im Strukturbereich markiert (<STRG>-Taste
und Mausklick) und anschlieBend die Funktion STANDARDAUSWERTUNG ANLEGEN des
Kontextmendis aufgerufen. Die Auswertung wird vom System zunéchst unter dem Namen der
ersten markierten Messstelle angelegt. Bei Bedarf kann sie nun umbenannt werden.

Hinweis: Im Zuge des Bearbeitens der Auswertung kann die Messstellenzuordnung spéater
beliebig erweitert und modifiziert werden (Zuordnung weiterer Messstellen, Loéschen von
Messstellen aus der Auswertung, Einstellen von Zuordnungsparametern). Es ist jedoch am
einfachsten, die Zuordnung bereits beim Anlegen der Auswertung moglichst vollstandig
vorzunehmen.
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iE=| Datel Knoten Auswertung Machrichten Ansicht Extras Info  Fenster - 8 X
BPREEs A A

Struktur __Strukturgebundene Liste _'I

f£ _Protatypen Bezeichnung |T 4l

P Beispielprojekt lv1""Temperatur; Aussen| Auswertung

&£ Gebdude A
=-ff Temperatur

Far mularansicht él

Abbildung: Umbenennen der gerade erzeugten Auswertung

Die Daten sollen nun in die Excel-Datei "Test.xlIs" kopiert und dort verarbeitet werden.
Die Datei "Test.xIs" habe folgenden Aufbau:

E Microsoft Excel - Test.xls

5 Datel Bearbeiten Ansicht Einfligen Format Extras Daten Fenster 7 Adobe PDF Frage hier eingeben *_ 8 X
DFHR SR ARBA-¥I-0-Rx-4Be Bor==»es:s B
mEol
SUMME v ¥ J & =SUMME(BS5ESVANZAHL(BS ES)
A B C D E | F | G H =
; 1=
2 | Tagesmitteltemperaturen
3
4 Tag Mord Ost Sid Wyest Mittelwert
| 5| | =SUMME(B5:E5 Y ANZAHL(B5 E5)
& |
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18 Jﬂ
4 4 » d]\Gebdude A/ Tabelez [ Tabeles / | <] O
4

Abbildung: Excel-Tabelle zur Verarbeitung der Messwerte
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Mit dem MenUpunkt BEARBEITEN im Kontextmenu des Auswertungsbereichs wird fur die
angelegte Auswertung der Definitionsdialog gedffnet. Im Register "Extern" mussen folgende
Eintrage vorgenommen werden:

EEl Temperatur; Aussen

[Prograrmmpfad]i Testxls

Gebaude A

Beizpielprojekt Gebaude & Temperatur Aussen: West

Gebaude A

Abbildung: Spezifikation des Excel-Exports im Register "Extern"

Die Eintrage in der unteren Fensterhalfte sind fur die vier Messstellen einzeln vorzunehmen. Im
Bild zu sehen ist die Messstelle West.

Nach Abschluss der Definition erfolgt die Ausgabe der Werte in die Excel-Datei mit dem Befehl
EXTERNE AUSWERTUNG im KontextmenU der Auswertung.
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Ed Microsoft Excel - Test.xls

5 Datei Bearbeiten Ansicht Einflgen Format Extras Daten Fenster 7 Adobe PCF Frage hier eingeben - . 8 X
DEHRSRBBR-FI-0- B~ Bio.FEs%»exs [
L @ A A & Eavoriten v | wechsein zu~ | B | ChgksProiTestxds -
38k 0]
F2g9 - #
A B C D E | F | G H a
7 2
2 |Tagesmitteltemperaturen
3
4 Tag Mord Ost Sid Wiest Mittelwert
5 01.01.2008 22°C 23°C 25°C 24°C 24 °C
] 02.01.20086 1.6°C 1.8°C 1,8°C 1.7 °C 1,8 °C
7 03.01.2008 1.0°C 1.1°C 1,2°C 1,2°C 1.1°C
8 04.01.20086 0,3°C 04 °C 0.6°C 05°C 0,5°C
g 05.01.2008 -0.8°C -0,7 °C -0.5°C -0,5°C -0,7 °C
10| 06.01.2006 -1.4°C -1.3°C -1.1°C -1.2°C -1.3°C
11| 07.01.2008 -2.1°C -2.0°C -1.8°C -1.8°C -2.0°C
12| 08.01.2008 -27°C -26°C -2.4°C -25°C -2.6°C
13| 09.01.2008 -5,3°C -5,2°C -5,0°C -5,1°C -5,2°C o
14 | 10.01.2006 -6,0°C -589°C SR E -58°C -5,8°C
15 11.01.2008 -5,3°C -5,2°C -5,0°C -5,1°C -5,2°C
16 | 12.01.2008 -23°C -2,2°C -2,0°C -2,1°C -2,2°C -
M 4 » d[\Gebdude A ( Tabelez [ Tabeles / |« T O J_‘
y/

Abbildung: Das Ergebnis in der Excel-Arbeitsmappe

Gesellschaft fiir Geomechanik In Zusammenarbeit mit:

und BaumeRtechnik mbH
GID

Gesellschaft fiir Informatikdienste mbH

Leipziger Str. 14 - 04579 Espenhain
Tel. (034206) 64 60 - Fax (034206) 6 46 78 - www.ggb.de

GKSPro InfoBrief Excel-Export

Februar 2006 Seite 6 von 6




	InfoBrief Februar 2006
	Daten-Export in eine Excel-Arbeitsmappe
	Überblick
	Vorgehensweise bei der Definition
	Datenexport und Ergebnisanzeige
	Beispiel

